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Martin Klingler nachzukommen und die Leistungen gemäß des Angebots vom 06.04.05 an 
die Firma Bergmeister Leuchten zu vergeben.  
Die Vergabesumme von 80.615,36 € (netto 69496,-€) beinhaltet zunächst, gemäß der 
Vergabeempfehlung die Position 1 mit 8 Beleuchtungsstelen in Bronze.  
 
Einstimmig mit  9 : 0 Stimmen beschloss der Technische Ausschuss die Leistungen zur 
Ausführung der Beleuchtungsanlage in Bronze, gemäß der Vergabeempfehlung mit einer 
Bruttosumme von 80.615,36 € an die Firma Bergmeister Leuchten, Tegernau  zu vergeben. 
  
 
Vergabe der Elektroarbeiten 
  
Die beschränkte Ausschreibung wurde durch die Submission am 28.04.05 abgeschlossen. 
Vom ausschreibenden Ingenieurbüro Auer liegt folgende Vergabeempfehlung vor:  
 
Es wurden 5 Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert, davon gaben 2 Firmen ein Angebot 
ab:   
Lentner Elektro GmbH Ebersberg 
Elektro Weitzer  Grafing 

 
 
 

Nach Prüfung der Angebote ergibt sich folgendes Ergebnis: 
 
1. Elektro Weitzer 57.037,20 € brutto ./. 2% Skonto Angebotssumme 55.896,46 € 
2. Lentner Elektro 59.052,18 € brutto ./. 4% Nachlass Angebotssumme 56.690,09 € 
 
Da die Firma Elektro Weitzer der günstigste Bieter ist und beim Angebot der Lentner Elektro 
GmbH einige Positionen unrealistisch niedrig kalkuliert wurden, wird vom Ingenieurbüro Auer 
empfohlen, die Leistungen der Elektro-Installationsarbeiten an die Firma Elektro Weitzer in 
Grafing mit einer Angebotssumme von 55.896,46 € zu vergeben 
 
Einstimmig mit  9 : 0 Stimmen beschloss der Technische Ausschuss die Leistungen zur 
Ausführung der Elektro-Installation gemäß der Vergabeempfehlung mit einer Bruttosumme 
von 55.896,46 € an die Firma Elektro Weitzer in Grafing zu vergeben. 
 
Bgm. Brilmayer fügte bei diesem TOP noch an, dass eine Lösung gefunden werden muss, wie 
die Mitte des Platzes nach Fertigstellung der Pflasterarbeiten gegen jeglichen Verkehr 
abgesperrt werden kann. Er schlug vor, demontierbare Poller zu setzen und diese nach Bedarf 
mit Ketten zu verbinden. Durch den stetigen Fortschritt der Arbeiten müsse jedoch 
schnellstmöglich reagiert werden, um rechtzeitig die erforderlichen Hülsen zu setzen, falls diese 
Lösung realisiert wird. Frau Zagar soll diesen Vorschlag überprüfen und im nächsten TA weitere 
Lösungsvorschläge unterbreiten. 
 
Mit 6 : 3 Stimmen erteilte der Technische Ausschuss seine Zustimmung, die Platzmitte mit 
flexiblen Pollern und Ketten gegen Verkehr abzusperren, gemäß des Vorschlages von Bgm. 
Brilmayer, vorbehaltlich der Prüfung und Zustimmung durch die ausführenden Architekten. Dies 
muss zwingend im nächsten TA behandelt werden. 

 
 

 






